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Sehr geehrte Damen und Herren,  
 

die Verkehrswacht Erlangen konnte im abgelaufenen Jahr wieder ihr bewährtes Spektrum an Maßnah-

men, Aktionen und Projekten zur Förderung der Verkehrssicherheit für alle Altersgruppen anbieten. Dies 

war nur möglich, weil es wieder vielfältige Unterstützung gab und dafür dankt Ihnen die Vorstandschaft 

ganz herzlich.  

In der Geschäftsstelle führt Anita Gotthardt jeden Donnerstag die laufenden Geschäfte der Verkehrs-

wacht und ist Ansprechpartnerin für Mitbürger, die sich mit den unterschiedlichsten Anliegen zur Ver-

kehrssicherheits-Thematik an die Verkehrswacht wenden. Sie war durch den Umzug der Geschäftsstelle 

von der Helmstraße 1 in die Luitpoldstraße 47 im September zusätzlich intensiv gefordert. Andreas 

Murgan sorgt zuverlässig dafür, dass die Internetseiten der Verkehrswacht aktuell gehalten werden. 

Die Auftaktveranstaltung zur Aktion „Sicher zur Schule, sicher nach Hause“ fand in diesem Jahr in der 

Rückert-Schule statt. Für die Aktion finanzieren wir gelbe Spanntücher, um die Autofahrer auf Schulan-

fänger aufmerksam zu machen. Die Anbringung der Spanntücher besorgen die Erlanger Stadtwerke. 

Durch Sponsorengelder der Sparkasse Erlangen, der Erlanger Stadtwerke, der Firma WaveLight und der 

Verkehrswacht Erlangen konnten für alle Erlanger Schulanfänger die leuchtend gelben und reflektieren-

den Schutztrapeze kostenlos zur Verfügung gestellt werden.  

Ein herzlicher Dank gilt den 155 Schulweghelfern und den 105 Schülerlotsen in der Stadt Erlangen sowie 

den mehr als 350 Schulweghelfern in den Gemeinden im östlichen Landkreis Erlangen-Höchstadt und     

4 Schülerlotsen in Heroldsberg. Sie sichern den täglichen Schulweg der Kinder und haben auch in die-

sem Jahr wieder dafür gesorgt, dass es an den gesicherten Übergängen keinen Unfall gab. Ihr segens-

reiches Wirken ist mit der Verleihung eines der drei Ehrenamtspreise der Stadt Erlangen am 5. Dezember 

2010 großartig gewürdigt worden.  

Für die einzelnen Schülerlotsen-Teams haben die Betreuer Stefan Dorsch, Stefan Keil und Jürgen Ze-

mann Freizeitaktivitäten organisiert. In diesem Zusammenhang danken wir dem Autohaus Pickel und 

dem OBI-Baumarkt Regnitztal sehr herzlich als Sponsoren für die Schülerlotsen. 

Am 17. Juli war die Verkehrswacht Erlangen beauftragt, den Landesentscheid Bayern im Schülerlotsen-

wettbewerb 2010 auszurichten. Die Firma AREVA schuf dafür optimale äußere Bedingungen auf dem 

Firmengelände an der Paul-Gossen-Straße 100 und gewährte großzügige personelle und logistische 

Unterstützung, so dass die Teilnehmer einen guten Eindruck aus Erlangen mitnahmen. Neben AREVA 

haben uns auch unsere bewährten Sponsoren Erlanger Stadtwerke, OBI, Sparkasse, Stadtverwaltung 

und WaveLight bei diesem für uns großen Ereignis unterstützt. Bei dem Wettbewerb haben die 14 besten 

Schülerlotsen aus den 7 Regierungsbezirken Bayerns ihr Wissen und Können unter Beweis gestellt. Mit 

Magdalena Mörtl aus Freyung/Grafenau in Niederbayern gab es eine souveräne Siegerin. 

Innerhalb des Projektes „Kindergarten/Schule und Sicherheit“ führte die Projektleiterin Heidi Forisch 

eine Fortbildungsveranstaltung für Erzieher und Lehrkräfte durch. Mit Hilfe der Verkehrswacht wurden 

eine Dienstbesprechung der Erlanger Verkehrslehrer und Sicherheitsbeauftragten unter ihrer Leitung 

durchgeführt. An dieser Stelle danken wir der Feuerwehr, dem BRK und dem ASB Erlangen, der Polizei-

inspektion Erlangen-Stadt und dem Schulamt Erlangen Stadt/Landkreis für die gute Zusammenarbeit. 
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Das Verkehrssicherheitsprogramm „Könner durch Er-fahrung“ hat nichts an Anziehungskraft einge-

büßt. Vorwiegend Führerscheinneulinge wurden bei 9 PKW- und 3 Motorradkursen von den Moderatoren 

theoretisch und praktisch zur Beherrschung typischer Krisensituationen trainiert. Insgesamt absolvierten 

180 Personen das Programm. Ohne die herausragende finanzielle und personelle Unterstützung des 

Könner-Programms durch die Sparkasse über all die Jahre wäre die Aktion mit Projektleiter Rainer Dorn 

kaum denkbar. 

Im Rahmen der Verkehrssicherheitsaktion „Toter Winkel“ sind Jens Michaelsen und Maren Bödelt mit 

dem LKW in die Schulen gefahren und haben die Schulkinder für die besonderen Gefahren sensibilisiert, 

die sich für Fahrradfahrer und Fußgänger im „Toten Winkel“ abbiegender LKW’s und Busse ergeben. 

Unfälle im Zusammenhang mit dem „Toten Winkel“ gehören zu den Schadensereignissen mit besonders 

schweren Verletzungen und mit hoher Todesrate.   

Die Jugendverkehrswacht Erlangen kann in diesem Jahr ihr 10-jähriges Bestehen feiern. Auf Initiative 

des damaligen 1. Vorsitzenden Robert Kleemann, der 2. Vorsitzenden Heidi Forisch und des Verkehrser-

ziehers der Polizei, Stefan Dorsch, wurde die Jugendorganisation im Juni 2000 gegründet. Stefan Dorsch 

übernahm die Leitung der Gruppe und übte das Amt bis März diesen Jahres engagiert aus. Dafür danken 

wir ihm sehr herzlich. Die Jugendlichen werden jetzt von Stefan Keil verantwortlich betreut und er hat 

auch schon drei neue Mitglieder aus dem Kreis der Schülerlotsen des Ohmgymnasiums gewinnen kön-

nen. Die Jugendverkehrswacht hatte in diesem Jahr wieder zahlreiche Einsätze und leistete ca. 200 

Stunden ehrenamtliche Arbeit. Dabei halfen sie zum Beispiel Laternenumzüge von Erlanger Schulen, die 

beiden Skate-Night-Veranstaltungen, den Erlanger Triathlon, den Brucker Faschingszug und den Erlan-

ger Stadtstaffellauf abzusichern. Auch beim Schülerlotsenwettbewerb waren einige Jugendliche in das 

Organisations- und Durchführungsteam integriert. Zu zweiten Mal beteiligten sich einige Mitglieder an der 

städtischen Umweltaktion „Saubere Stadt, sauberer Wald, saubere Gewässer“ und sammelten Abfall und 

Unrat entlang der Straßen und in der Natur im Bereich der Werker-Siedlung. Unser Dank gilt den 17 Ju-

gendverkehrswachtlern und ihren Leitern Stefan Dorsch und Stefan Keil. 

Die vor drei Jahren angeschafften Rauschbrillen werden von den Verkehrserziehern der Polizei einge-

setzt, um die Jugendlichen über Wirkung und Gefahren des Alkohols aufzuklären. Die Verkehrswacht 

Erlangen selbst hat bei zwei Großveranstaltungen - einmal beim Tag der Altstadt und zum zweiten bei 

einem Familientag im Autohaus Biemann - Rauschbrillen-Parcours aufgebaut, um der breiten Öffentlich-

keit die Einschränkungen durch Alkohol zu simulieren. Zudem kommen Rauschbrillen auch beim Fahrsi-

cherheitsprogramm „Könner durch Er-fahrung“ zum Einsatz. 

Andreas Murgan hat von Robert Kleemann die Organisation zum Einsatz der beiden mobilen Geschwin-

digkeitsanzeigegeräte übernommen und wertet die Messergebnisse aus. Ende November hat er damit 

begonnen, die Messergebnisse auf der Internetseite der Verkehrswacht Erlangen zu veröffentlichen. Für 

die zuverlässige Aufstellung und Betreuung der Geräte an den Einsatzorten sind wir dem städtischen 

Tiefbauamt und der Feuerwehr Erlangen sehr dankbar.   

Im 2-monatigen Rhythmus führt Georg Dorn zuverlässig die Plakatierung für die Verkehrswacht durch. 

Im September ist unser Verein einer überörtlichen Prüfung für die Jahre 2006 bis einschließlich 2009 

unterzogen worden. In seinem Fazit schreibt der Prüfer: „Die Verkehrswacht ER macht einen guten und 

ordentlich geführten Eindruck. Mit den ihr anvertrauten Einnahmen geht sie verantwortungsbewusst und 

sparsam um. Ihre gemeinnützigen Aufgaben erfüllt sie mit zahlreichen Projekten. Allen Mithelfenden in 

und um die Verkehrswacht gilt für ihr ehrenamtliches Engagement ein besonderes Lob. Verbessern sie 

doch trotz knapper/rückläufiger Mittel die Verkehrssicherheit im Raum Erlangen.“  

Mit Freistellungsbescheid vom 5.11.2010 hat das Finanzamt Erlangen der Verkehrswacht Erlangen die 

Gemeinnützigkeit bestätigt. Der Bescheid hat eine Laufzeit bis 31.12.2014. 

Die Projekte der Verkehrswacht Erlangen können nur durch die Mitarbeit zahlreicher ehrenamtlicher Hel-

fer/innen und Unterstützer aufrechterhalten werden. Unser besonderer Dank geht an die Polizei für die 

vielfältige personelle Unterstützung, an Amtsrichter und Staatsanwaltschaft für die Zuweisung von Geld-

bußen sowie an die bei den einzelnen Projekten genannten Sponsoren. Wir hoffen weiterhin auf Ihre 

Unterstützung, damit wir auch künftig zur Erhöhung der Verkehrssicherheit beitragen können.  

Ihnen und Ihren Angehörigen wünschen wir ein schönes Weihnachtsfest, ein gesundes, glückliches neu-

es Jahr und allzeit gut Fahrt! 

Ihre Verkehrswacht Erlangen 

Georg Gebhard Heidi Forisch 

1. Vorsitzender  2. Vorsitzende 
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